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Dc/WD/VWi/v//
Wezzzz das Tze/Zazzd sc/zoa m zzppz^er Sommeflprac/zt,
Zw Geözrge erst der Drzz/zZzrzz/ erzaac/zt.
IVebezz spätem, z/erpe/zezzdezzi Dc/zzzee

Je/z /readrod em Leô-er6îwmc/ie^ erspä/z.
/m tzc/ztezz Ge/zô'D zst es zzz Dazzs,
Vergzzzzgt -and öesc/zezäezz.sc/zazzt es aas,
DeZ/&/azzz>zoZett, aZs Zierde sc/zözz

Lässt seme Dtenzezzfrtzzte es se/z'zz,

f/zzd seme M&sc/z pe/ormtezz D/ätter,
Sie sozzzzezz sic/z im Drzz/z/zzzf/szoetter.
/c/z stazzzze izöer jedes BZzmetz/atzd,
Das Zezse /zm zzzzd /zer sic/z zriegd im Zezc/ztezz TUizzd.

So Zze&Zz'c/z sind sie aZZesamt. <jestaZtet,
Wer Zezzpzzet, dass darzz6er eine Sc/zdp/èr/zand pezuaZtet?
Din Tor nizr fcanzz sic/z sotc/zezz /rr/zzm sag'en,
Din Tor nzzr die Vermessezz/zezt erfragen/
Din jeder DzmstZer zoo/zZ zm Mezzsc/zen/and,
Dr zoird p/ee/zrt, r/Goöt zoird die begra&te Hand/
A/zzr i/zn, den g/rösstezz Dzmst/er zoo/z/ non aden,
7/zn Zässt man azzs der DoZZe der Fere/zrzznz/ /aZZezz,

/ndes das Wzzzzder seiner mazzzzzp/ac/zezz iSc/zop/ermac/zt
Azzs jedem Zdeinsien DZzZtezzzazz&er Zac/zt.

Das Le&er&Zzz?ncZzen sc/zezzzt es zt/o/zZ #a zoissezz,
Datz/c&ar zznd trezz zst es 6e//issen,
Dzz Zo&en zzzzd ^zz preisen den, der es e?"sc/zzz/,

Ds ist sein /zez'Ziz/ster, sein ede/ster Derzz//
Jedoc/z da?"/ es azzc/z zzns noc/z Stätte sein,
/st das nic/zt ein^arti^f, Zieh zznd /ein?

Hunger und Verlangen
nach Süssigkeiten

Mangelerscheinungen

Es ist ganz naturgemäss, dass Kranke, bei denen die
Verdauungsorgane nicht in Ordnung sind, auch die
Speisen schlecht verarbeiten. Es kann da eine Darm-
schleimhautreizung vorliegen, auch können die Leber
und die Bauchspeicheldrüse ungenügend arbeiten. Sol-
che Patienten, die oft zu Durchfall neigen und in der
Regel ungenügend kauen, beobachten dann, dass das
Gemüse, der Salat und andere kohlehydratreiche Nah-
rupgsmittel unverwertet abgehen. Es ist vollauf be-
greiflich, dass unter diesen Umständen der Kranke eine
Mangelerscheinung zu verzeichnen hat und zwar nicht
nur einen Mangel an Nährsalzen und Vitamine, sondern
auch an Nährstoffen, vor allem an Kohlehydraten. Sol-
che Patienten frieren leicht, da die gesamte Zentral-
heizung ihres Körpers nicht in Ordnung ist. Sie besitzt
zu wenig Heizeffekte, da im Körper zu wenig Kalorien
aufgenommen worden sind. Diese Feststellung soll nun
nicht etwa der Kalorientheorie das Wort reden, sondern
ganz einfach nur die Zusammenhänge beleuchten.

Süssigkeitsbediirfnis

Als Folge der erwähnten Mangelerscheinung haben
solche Kranke in der Regel ein übermässiges Verlan-
gen nach Süssigkeiten, nach Schokolade, Cakes, nach
Schleckereien aller Art. Ihr Zustand ist indes so, dass
der Genuss dieser Süssigkeiten Uebetkeit oder irgend-
welche nachteilige Symptome und Folgeerscheinungen
hervorrufen kann. Es ist daher sehr darauf zu achten,
dass das drängende Bedürfnis nach Süssigkeit nur
durch gute Kohlehydrate berücksichtigt wird, und dass
ferner öfters nur kleine Mengen eingenommen werden,
um eine Ueberlastung der ohnedies schon mangelhaft
arbeitenden Organe zu vermeiden. In ganz schweren
Fällen sollten die Patienten jeweils jede Viertelstunde
nur einen Esslöffel voll Nahrung einnehmen, diese lang-
sam essen, gründlich kauen und gut durchspeicheln.
Auf diese Weise kann man trotz der darniederliegenden
Organfunktion immer noch für eine normale Ernäh-
rung Gewähr leisten.

Auf Schleckereien und Süssigkeiten, Weisszuckerpro-
dukte, Schokolade und dergleichen mehr meldet sich der
geschwächte Organismus ziemlich rasch mit unange-
nehmen Symptomen. Es liegt daher auf der Hand, dass
all die erwähnten Produkte von empfindlichen Patienten
gemieden werden sollten.
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